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EQUITANA

Liebe Leserinnen  
 und Leser,
Austausch und Fachwissen liegen im Trend! Bilden Sie sich fort, lassen Sie neue 

Ideen auf sich wirken und festigen Sie Ihr Netzwerk in der Branche. Gelegenheit 

dazu bieten die Praxistage des ARBEITSKREIS Pferde betrieb. Der letzte 

Praxis tag am 4. und 5. Dezember bei Göttingen bot für die Teilnehmer zwei 

spannende Betriebsbesichtigungen kombiniert mit fundiertem Fachwissen. Einen 

Bericht zusammen mit dem Programm der nächsten Veranstaltung, am 9. und 

10. April bei Aachen, finden Sie ab Seite 14. Melden Sie sich an und profitieren 

Sie beispielsweise von einer praktischen Feuerlöschübung, besichtigen Sie ein 

besonderes Offenstallkonzept sowie eine Heutrocknungsanlage und erhalten Sie 

Fachwissen zu unserem Top-Thema Marketing und Kommunikation. 

Ab Seite 18 stellen wir Ihnen den Betrieb des letzten Praxistags in der Betriebs-

reportage genauer vor: Reitstall Pavel wird als Familienbetrieb geführt, bietet Platz 

für 180 Pferde, wurde 2016 zum letzten Mal erweitert und es liegen bereits für 

dieses Jahr neue Pläne vor. Mehr dazu lesen Sie in der Betriebsreportage. 

Auch die Equitana bietet für Pferdebetriebe eine wertvolle Möglichkeit, neue 

Produkte und Dienstleister miteinander auf einem Fleck zu vergleichen. Ein 

wichtiges Thema für die große Pferdemesse ist in diesem Jahr die Ausbildung. Was 

Sie auf der Equitana erwartet, berichtet Ihnen Anna van de Kasteele ab Seite 24. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Jana Riemann
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E V E N T

Planung und 
Wirtschaftlich-

keit von Pferde-
betrieben

Die Kölner Pferde-Akademie veranstaltet vom 4. bis 7. 

April 2019 ein Spezial-Seminar „Planung und Wirtschaft-

lichkeit von Pferdebetrieben“ für private und gewerb liche 

Pferdehalter. Hier werden alle marktwirtschaftlichen Be-

dingungen für eine dauerhafte Existenzfähigkeit von Reit-

schulen, Pensionsbetrieben, Selbständigen oder Freiberuf-

lern thematisiert.

www.pferdemanager.de

1 5 .  P F E R D E R E C H T S T A G

ANWALTS TREFFEN 
IM MÄRZ  

IN MÜNSTER
Zum nächsten Deutschen Pferderechtstag kommen Pferderechts-

anwälte am 15. März 2019 in Münster zusammen. Rechtsanwalt 

 Thomas Doeser wird den umfangreichen und praxisnahen Kongress 

leiten. Die Fach- und Fortbildungsveranstaltung steht Rechtsan-

wälten mit einer Spezialisierung auf Pferderecht, Pferdesachverstän-

digen und Pferdefachtierärzten offen. Erwartet werden Teilnehmer 

aus Deutschland, Österreich, der Schweiz und den Niederlanden. 

Der Pferderechtsabend findet bereits am Vortag, 14. März, statt – 

dieses Mal in Zusammenarbeit mit dem Westfälischen Pferdestamm-

buch e. V. im Pferdezentrum Münster-Handorf. Am Tag darauf wird 

Prof. Dr. Rudolf Mellinghoff den Kongress eröffnen. Das erste The-

ma: das Pferd im Steuerrecht. Von Belang ist das aufgrund der jähr-

lich steigenden Umsätze, die durch und mit Pferden erwirtschaftet 

werden. Dabei wird er auch das Thema Pferdesteuer kurz an-

schneiden.  Passend zum Thema Pferdehandel wird Prof. Dr.  Ansgar 

 Staudinger von der Universität Bielefeld das Schuldrechts-Update 

2019 vorstellen. Zudem sollen in diesem Zusammenhang auch 

Fragen zur Haftung und zum Versicherungsrecht geklärt werden. 

Den tierärztlichen Fokus wird 2019 die Diagnostik und Behandlung 

von Lahmheiten sowie die damit verknüpften Haftungsrisiken sein. 

Dazu wird Fachtierarzt Dr. Rüdiger Brems vortragen. Weitere aktu-

elle Themen, die im Rahmen des Pferderechtstages behandelt wer-

den sollen, sind Doping im Pferdesport (Friedrich Otto-Erley) und 

der Online-Verkauf von Pferden. Hier wird sich Rechtsanwalt Marco 

Peege in erster Linie mit Verbraucherschutzrecht und Auktions - 

recht befassen. 

www.pferderechtstag.de 

F I R M E N - N A C H R I C H T E N

AUSBAU DES REPARATURSERVICE &  
NEUE HÄNDLER IN DEN NIEDERLANDEN 

Die Böckmann Fahrzeugwerke erweitern ihr Händlernetzwerk für den Vertrieb und sind demnächst mit einem neuen Horse Truck Händler 

auch in den Niederlanden aktiv, der Firma Peters Aanhangwagens. Hierbei handelt es sich um einen langjährigen Vertriebspartner von 

Böckmann, der in Heesch bei s`-Hertogenbosch angesiedelt ist. Dort vertreibt der niederländische Händler künftig auch die Fahrzeugklasse 

Compact, einen Zwei-Pferde-Transporter zwischen 3,5 und 4,5 Tonnen. Insgesamt rückt der Fokus des Unternehmens dabei klar auf den 

internationalen Handel und Verkauf. 

Zudem baut Böckmann seinen Reparatur-Service aus. Im Böckmann Truck Center in Lastrup können Kunden künftig vom Reparaturservice 

profitieren, da dort auch die Reparaturen aller LKW-Fremdmarken möglich sein werden. Während der Reparaturen stellt das Unternehmen 

allen Böckmann-Kunden auch entsprechende Mietfahrzeuge zur Verfügung. Während des sogenannten One-Stop-Services in Lastrup 

können sich die Fahrer zudem im Aufenthaltsraum aufhalten

www.boeckmann.com

Justus Böckmann vom gleichnamigen Unternehmen (links) mit den beiden 
holländischen Händlern Jurgen Peters (Mitte) und Harm Peters (rechts). 
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W E I T E R B I L D U N G

Lehrgang für Auszubildende 
Pferdewirte

Am 8. März 2019 bietet die Bundesvereinigung der 

Berufsreiter (BRB) für Auszubildende Pferde wirte 

sowie Pferdwirte der Fachrichtung Pferdezucht und 

anderer Fachrichtungen eine Schulungsmaßnah-

me am Westfälischen Pferdezentrum in Münster- 

Handorf an. Bei dieser Weiterbildung werden un-

ter Anweisung des Zuchtleiters Wilken Treu am 

Beispiel verschiedener Pferde Theorie und Praxis 

vermittelt. Hierbei beschäftigen sich die Teilnehmer 

ausführlich mit dem Pferdekörper wie auch mit der 

Exterieurlehre. Zugleich dient der Lehrgang als Vor-

bereitung für die Abschlussprüfung. 

www.berufsreiter.com

HIT-Aktivstall
®

 100%

Gruppenhaltung …

und alle gewinnen ! 

 

HIT Hinrichs Innovation
+ Technik GmbH
Kleine Straße 2
D-25795 Weddingstedt
E-Mail info@aktivstall.de 
Tel. + 49 (0) 4 81 - 68 37 63 - 0
Fax + 49 (0) 4 81 - 68 37 63 - 10

B R A N D U R S A C H E N S T A T I S T I K

FEUER GEFANGEN 

Das Institut für Schadensverhütung und Schadenforschung 

hat im Jahr 2017 die Ursachen für über 1.500 Brandfälle 

ermittelt. Dabei konzentriert sich das Institut vor allem auf 

besonders schwerwiegende Fälle mit großen Schadensfällen 

an Gebäuden und Inventar. Die Brandursachenstatistik zeigt: 

Bei Bränden in Deutschland ist die Ursache in 31 Prozent der 

Fälle Elektrizität, in 21 Prozent auf menschliches Fehlverhalten 

und in 10 Prozent der Fälle auf Überhitzung zurückzuführen. 

Weitere neun Prozent entfallen auf Brandstiftung, in jeweils 

zwei Prozent der Fälle handelt es sich um Explosionen, 

feuergefährliches Arbeiten, Selbstentzündung oder offenes 

Feuer. Lediglich 0,2 Prozent der Brände ließen sich auf 

Blitz schläge zurückführen. In 21 Prozent der Fälle waren 

es andere oder unbekannte Brandursachen. Das Institut 

weist in Hinblick auf die Zahlen jedoch auch darauf hin, 

dass die Auftraggeber darüber bestimmen, nach welchen 

Gesichtspunkten sie das IFS beauftragen. Die Statistik sei 

folglich nicht repräsentativ für die Summe aller Schadensfälle.

www.ifs-ev.org
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R
und 30 Mitglieder und Gäste 

des ARBEITSKREIS Pferde-

betrieb trafen sich am 4. und 

5. Dezember 2018 auf zwei 

Betrieben bei Göttingen zum 

Praxis tag. An Tag 1 öffnete der Reitstall 

Pavel seine Tore. Betriebsleiter Peter Pavel 

führt zusammen mit seiner Frau Esther 

und Sohn Philipp einen Pensionsstall mit 

Schulbetrieb sowie Beritt. Auf der Anlage 

stehen rund 180 Pferde, die in drei Aktiv-

ställen sowie Innen-, Außen- und Paddock-

boxen untergebracht sind. Während seiner 

Führung über den Betrieb ging  Peter Pavel 

unter anderem darauf ein, wie es sein Team 

schafft, 200 Reitschüler pro Woche zu ko-

ordinieren, welche Rolle ihre Stall-Software 

bei der alltäglichen Organisation spielt, 

welche Vorteile eine automatische Kraftfut-

ter-Anlage für die Boxen hat und wie die 

Zukunfts pläne des Betriebs aussehen. Mehr 

Zwei spannende Betriebe und jede Menge interessanter Input – von Experten, 

anderen Betriebsleitern und Vertretern der Industrie. Das war der Praxistag des

ARBEITSKREIS Pferdebetrieb, der am 4. und 5. Dezember bei Göttingen

stattgefunden hat. Der nächste Praxistag findet am 9. und 10. April bei Aachen statt.

NACH DEM 
PRAXISTAG 

IST VOR DEM 
PRAXISTAG
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Treffpunkt: Equitana 9.-17.3.2019, Halle 3 D68   www.iforwilliams.de

DIE NEUE GENERATION

über den Reitstall Pavel lesen Sie ab Seite 

18 in unserer Betriebsreportage.

Praxis und Fachwissen
Auch der Gastgeberbetrieb am zweiten Tag, 

die Reitanlage am Rittergut, bietet sowohl 

Boxen- als auch Bewegungsstallhaltung an. 

Das Besondere: Die Liegehalle wurde in den 

Boxentrackt integriert, sodass alle Einsteller 

die gleiche Sattelkammer nutzen können 

und die Stallgemeinschaft gefördert wird. 

Die Betriebsleiterin Ute Rossmayer hat sich 

aufgrund der schlechten Anbindung an 

öffentliche Verkehrsmittel bewusst gegen 

eine Reitschule entschieden und legt ihren 

Fokus auf die Pensionspferdehaltung. Bei 

der Planung der Anlage hat die Betriebs-

leiterin, die gleichzeitig Reitanlagenplanerin 

ist, besonders auf die Arbeitswirtschaftlich-

keit geachtet, sodass nur kurze Wege zu-

rückzulegen sind. 

Das Vortragsprogramm war wieder 

spannend und abwechslungsreich mit 

Themen wie der Raufutterknappheit, Be-

triebsentwicklung und -positionierung und 

Preiskommunikation.

Dürre und Raufutter-
knappheit
Das wichtige Thema Raufutterknappheit 

bereitete Arbeitskreis-Beirat und Futterex-

pertin Dr. Christa Finkler-Schade für die 

Teilnehmer auf. Zunächst stellte sie den 

Ist-Zustand in Fakten und Zahlen dar: 2018 

ist eines der fünf trockensten Jahre seit 

über 130 Jahren. Außerdem fielen bun-

desweit nur 54 Prozent des Regen-Solls. 

Die Folge: Ein qualitativ hochwertiger 

aber von der Menge eher geringer erster 

ARBEITSKREIS Pferdebetrieb Beirat Dr. Christa Finkler-Schade 
sprach mit den Teilnehmern über die Raufuttersituation. 

Die Teilnehmer besichtigten auch die Boxenställe auf dem Pavel-Hof.
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I
n Calden (Hessen) betreiben Peter 

und Esther Pavel – beide Pferdewirt-

schaftsmeister – seit 1985 einen Pen-

sions- und Zuchtstall. Seit 2002 ist die 

Reitschule dazugekommen, die immer 

weiter ausgebaut wurde. Inzwischen ma-

chen auch die Kinder des Ehepaars,  Philipp 

und  Viktoria Pavel, ihre Liebe zu den Pfer-

den zum Beruf. Philipp Pavel hat seine Aus-

bildung als Pferdewirt bereits abgeschlos-

sen und ist in den elterlichen Betrieb mit 

eingestiegen. Viktoria Pavel hat ihre Pfer-

dewirtprüfung Klassische Reitausbildung 

ebenfalls erfolgreich abgeschlossen und er-

hielt das goldene Reitabzeichen für Erfolge 

im Spring- und Dressurreiten bis S. 

In den Jahren 2015/2016 wurde der Be-

trieb nochmal stark erweitert und um eine 

Reithalle (25 x 65 m, gebaut von Wolf 

 System), mit großem Reiterstübchen sowie 

drei Bewegungsställe erweitert. Zwei der Be-

wegungsställe sind gespiegelt voneinander 

angeordnet und ein dritter, für die Schulp-

onys, steht räumlich getrennt davon. Nicht 

fehlen durften weitere Parkplätze, für die 

zusätzlichen Einsteller. Die Erweiterung plan-

te Familie Pavel zusammen mit Architekt Fer-

dinand J. Leve. Die Vision war, eine moderne 

Reitanlage zu gestalten, auf der sich sowohl 

Pferde, als auch ihre Besitzer wohlfühlen. 

Doch als Peter Pavel die Pläne des Architek-

ten das erste Mal sah, glaubte er, ein Irrtum 

müsse vorliegen. „Ich sagte: ‚Das können 

wir so nicht realisieren, da liegt ein Gemein-

deweg dazwischen.‘ Herr Leve fragte dann: 

‚Warum kaufen Sie den Weg nicht einfach?‘ 

Ganz so ‚einfach‘ war es dann nicht. Aber 

wir haben unsere Pläne der Gemeinde vor-

gestellt und letztendlich konnten wir den 

Weg tatsächlich kaufen“, erzählt Peter Pa-

vel. Für die Reitanlage Pavel war der Kauf 

des Gemeindewegs ein wichtiger Schritt, 

um die Anlage sinnvoll erweitern zu kön-

nen. Eine Alternativroute, die die  übrigen 

Gemeindemitglieder nutzen können, gab 

es glücklicherweise auch. Unterstützt wur-

den Teile des großen Bauprojekts durch den 

 Europäischen Landwirtschaftsfond für die 

Entwicklung des ländlichen Raums. 

Das Bauprojekt war ein gewaltiger 

Schritt und hatte sowohl Pferde, als auch 

ihre Besitzer im Fokus. „Herr Leve sagte mal 

zu uns: Ihr verkauft Freizeit und müsst dafür 

sorgen, dass eure Kunden ihre Arbeit und 

Probleme vergessen, wenn sie zu euch auf 

den Hof kommen. ‘ Das haben wir uns zu 

Herzen genommen“, sagt Peter Pavel.

WO FREIZEIT  

VERKAUFT WIRD

R E I T S T A L L  P A V E L

Familie Pavel betreibt mithilfe von neun fest angestellten Mitarbeitern einen 

Pensions- und Schulbetrieb. 180 Pferde sind auf dem Reitstall Pavel untergebracht, 

davon 75 in Offenstallhaltung und pro Woche betreut das Team circa 200 Schüler.

Im Folgenden erfahren Sie, wie Pavels diese Zahl meistern, warum Pavels einen

Gemeindeweg kauften und welche Pläne die Familie für die Zukunft hat.

A
lle

 F
o
to

s 
P
fe

rd
e
b
e
tr

ie
b



Horse Walker

Führanlagen
für jeden Anspruch!

Kraft Führanlagen
+49 (0) 7959/702

info@kraft-fuehranlagen.de

www.kraft-fuehranlagen.de

Kraft bewegt Pferde!...

Decken-Führanlage

Gleitschienen-Führanlage, 12,5 x 25m

Boden-Führanlage 

Longierhalle 

Fasanenhöhe, 

Neue Bewegungsställe
Dank des gekauften Gemeindewegs konn-

ten zwei neue HIT-Aktivställe entstehen, die 

gespiegelt angeordnet sind. Die beiden Be-

wegungsställe gehen vom gleichen, acht-

eckigen Stallgebäude ab. Im Stallgebäude 

finden die Einsteller ihre Sattelkammer, 

sowie Putz- und Waschplätze. Ein Flügel 

führt zur Heuvorlage. Zu beiden Seiten die-

ser kleinen Halle sind automatische Heu-

dosierer angebracht, welche die Pferde von 

außen mit ihren Transpondern aktivieren 

können. Steht dem Pferd für den Tag noch 

Fresszeit zur Verfügung, fährt eine Schran-

ke nach unten und die Pferde können in na-

türlicher Fresshaltung Heu aufnehmen. „Da 

wir im Stall viele Sportpferde stehen haben, 

die auf  Turniere gehen, halte ich eine indi-

viduelle Fütterung für sehr wichtig“, erklärt 

Peter Pavel. So kann jede Ration individuell 

zusammengestellt werden. Große Portio-

nen Heu kann das Team im Raum bequem 

vorlegen, sodass nicht mehrmals täglich 

nachgelegt werden muss und gleichzei-

tig ist das Raufutter vor Wettereinflüssen 

geschützt. Dank der Kraftfutter-Stationen 

funktioniert auch diese Fütterung indivi-

duell. Ob sich ein Pferd seine Portion be-

reits abgeholt hat, kann das Team über den 

Computer einsehen. 

Jeweils zu den Seiten des Hauptgebäudes 

gehen die großzügigen Liegehallen ab, die 

Familie Pavel von Wolf-System bauen ließ. 

Sie sind jeweils zur langen Seite hin offen 

und mit Stroh ausgestattet. Die Herden be-

stehen jeweils aus 25 Pferden. Um das Ver-

letzungsrisiko zu minieren, dürfen die Pfer-

de, die im Offenstall stehen, hinten nur mit 

Kunststoff beschlagen werden. Das Misten 

des Offenstalls ist durch seinen Sandboden 

Gastgeber des 

Praxistag

Die Reithalle ist mit einem automatischen Belüftungssystem, einem Ebbe-Flut-Boden und – 
in der Adventszeit – mit einem Weihnachtsbaum ausgestattet. 
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EINFACH

EINZIGARTIG! 
Sie ist fast schon eine Legende – die Equitana. Vom 9. bis 17. März 2019 öffnet 

die weltgrößte Pferdemesse zum 25. Mal ihre Tore in Essen. In Halle 1 und 3 

warten viele interessante Produkte, Neuheiten und Fachvorträge auf Betriebsinhaber.



L
ohnt es sich überhaupt noch auf 

eine Messe zu gehen? Schließlich 

gibt es im Internet und in Social- 

Media-Foren heutzutage mehr 

 Wissensangebote rund um das 

 Thema Pferd denn je. Auch der Online- Service 

und die Onlineshops der Produkthersteller 

und Händler werden immer besser. Doch 

wie fühlt es sich an, in dem neuen Hoflader 

von Thaler zu sitzen? Worin unterscheidet 

er sich von dem scheinbar ähnlichen Modell 

der Firma Weidemann? Was steckt wirklich 

hinter dem Mythos, Hafer sei ungesund für 

Pferde? Diese Fragen können Sie nicht vor 

dem Bildschirm, sondern nur im persönlichen 

Gespräch mit Fachleuten oder beim Auspro-

bieren der Produkte beantworten. 

Überblick statt Messechaos
Keine andere Messe bietet eine so große 

Vielfalt an Produkten, Dienstleistungsange-

boten und Fachvorträgen wie die Equitana. 

Insgesamt stehen mehr als 2.000 Programm-

punkte in 9 Tagen an. Zur gleichen Zeit prä-

sentieren sich etwa 750 Aussteller auf dem 

Messegelände in Essen. Davon kommen 

rund 140 aus dem Bereich Stallbau, Fütte-

rung, Groß- und Kleingeräte für die Pferde-

haltung, Technik, Anhänger und Transporter 

sowie aus dem Dienstleistungssektor. Die 

meisten davon finden Sie wie gewohnt in 

der Halle 3 direkt am Eingang West und in 

der danebenliegenden Halle 1 am Eingang 

Süd. Vereinzelte Aussteller aus den für Pfer-

debetriebe interessanten Segmenten finden 

Sie auch in der Halle 2 und auf der Galeria. 

Alles neu
Dank der umfangreichen Umbaumaßnah-

men fällt die Orientierung auf dem Messe-

gelände in Essen dieses Jahr leichter denn je. 

Die kleinteiligen Obergeschosshallen wur-

den komplett abgerissen. Statt der ehemals 

18 gibt es jetzt nur noch acht Hallen, die je-

doch größer, heller und übersichtlicher sind, 

als alle bisherigen. Die Ausstellungsfläche 

von rund 110.000 Quadratmetern ist gleich 

geblieben. Der Showring ist in diesem Jahr 

in Halle 4 statt in Halle 7 zu finden. Druch 

die Umbaumaßnahmen wurden die oberge-

schossigen Hallen abgelöst.

Geballtes Wissen 
Neben den baulichen Veränderungen gibt 

es auf der Equitana natürlich auch wieder 

viele Innovationen auf fachlicher Ebene zu 

entdecken. Am Montag, den 11. März 2019 

findet erstmals eine Tagung der „Gesell-

schaft zur Förderung der Wissenschaft um 

das Pferd e. V.“ (kurz GWP) statt. In den Vor-

trägen, die sich rund um die Themen Hal-

tung, Fütterung, Ausbildung, Gesundheit 

und Leistung von Pferden drehen, werden 

neueste wissenschaftliche Erkenntnisse, 

zum Beispiel aus dem Laufstallbereich, pra-

xisnah erläutert. Pferdebetriebsinhaber kön-

nen die Mittagspause der GWP-Akademie 

nutzen, um die angegliederte Jobbörse, die 

von der Hochschule für Wirtschaft und Um-

welt Nürtingen-Geislingen im unmittelbar 

angrenzenden Foyer des Congress Centers 

Süd veranstaltet wird, zu besuchen. 

Weitere Fachvorträge finden vor allem in 

der Untergeschosshalle 1A oder im Gesund-

heitsforum in Halle 1 statt. Ein Blick in das je-

weilige Tagesprogramm der Equitana lohnt 

sich. Auf der Messe haben Sie die einmalige 

Gelegenheit, mit den Fach-Referenten per-

sönlich ins Gespräch zu kommen und ihnen 

individuelle Fragen zu stellen.  3

Wer sich über neue Trends im Stallbau  
informieren möchte, ist in Halle 3 genau richtig. 

Rund 1.600 verschiedene Sorten an Grund-,
 Spezial- und Zusatzfuttermitteln haben die Aus-

steller in ihrem Gepäck. Viele finden Sie in Halle 1. 
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H O F Ü B E R G A B E  &  T E S T A M E N T

ALLES GEREGELT
FÜR DIE NÄCHSTE

GENERATION?
Wer mit dem Gedanken spielt, seinen Betrieb zu Lebzeiten zu übergeben, 

der steht vor einer echten Herausforderung. Vieles will genau bedacht und 

nichts darf vergessen werden. Wie eine Hofübergabe ohne unschönes Taumeln 

in einem der Fallstricke von statten geht, darauf hat sich Rechtsanwalt Heiner Klett 

vom Landesbauernverband in Baden-Württemberg spezialisiert. 
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PATURA Schwingbürste
• Kein Strom mehr nötig
•  Tier kann Kratz- und Reinigungsintensität 

selbst bestimmen
• Für die optimale Fellpflege 
• Höherer Wohlfühlfaktor 

 E c h t

   s t a r k !

PATURA KG • 63925 Laudenbach

www.patura.com • Tel. 0 93 72 / 94 74 0

PATURA Elektro-Pferdezäune

• Seil für optimales Preis-Leistungsverhältnis
• Breitband für beste Sichtbarkeit
• Pferdezaundraht HippoWire für höchste 
 Sicherheit durch optimale Stromführung

Verkauf über den Fachhandel

09. – 17.03.2019
Halle 3, Stand D45

Besuchen Sie uns!

Jetzt GRATIS anfordern!
Den neuen Gesamtkatalog 2019

Das PATURA-ProgrammH
einer Klett, Rechtsanwalt, 

kennt kuriose und ärgerliche 

Fälle aus seiner langjährigen 

Berufserfahrung mit Hofüber-

gaben und Testamenten. Um 

sicherzustellen, dass alles nach den Vor-

stellungen der Beteiligten abläuft und um 

sich langsam aus dem Alltag und den Ge-

schäften auf dem Pferdebetrieb oder der 

gemischten Landwirtschaft zurückzuziehen, 

kann eine Hofübergabe vor Erreichen des 

Rentenalters und zusätzlich zum verfassten 

Testament Sinn ergeben. 

Fleißaufgabe 
Ebenso wie das Rentenalter manche Betriebs-

leiter völlig überraschend und unvorhersehbar 

zu treffen scheint, so kann auch all das, was 

die Hofübergabe mit sich bringt, ein kleiner 

Schock sein. Denn an erster Stelle sei gesagt: 

Es ist ein aufwendiges Unterfangen – aber 

ein machbares. Beim Verfassen des Überga-

bevertrags gilt es, u.a. Steuer- und  Sozialrecht 

zu beachten und möglichst kein Detail zu ver-

gessen oder gar zu verschweigen.

Was steht im 
Übergabevertrag?
Auf jeden Fall muss zunächst der Betrieb 

beschrieben werden, mit all seinen Flächen 

und Gebäuden. Es soll schon passiert sein, 

dass Landwirte vergessen haben, hier eine 

selten genutzte Grünfläche von 30 Hektar 

anzugeben. Außerdem muss das gesam-

te lebende und tote Inventar des Betriebs, 

ebenso wie Verträge mit Einstellern oder 

Lieferanten, erfasst werden. Auch instal-

lierte Photovoltaik-Anlagen dürfen nicht 

verschwiegen werden. Immerhin sind die 

Einnahmen durch Sonnenenergie gegebe-

nenfalls sozialversicherungspflichtig. Selbst 

zugepachtete Flächen sind bei einer Ho-

fübergabe betroffen. Wichtig dabei: Der 

Wechsel des Hofbesitzers bedeutet kein 

Sonderkündigungsrecht für den Verpächter. 

Die wichtigste Faustregel für den Überga-

bevertrag ist jedoch: Alles, was überschrie-

ben wird, sollte zeitgleich und geschlossen 

übergeben werden. Sonst kann es später 

Schwierigkeiten mit der Genehmigung ge-

ben. Möchte man ein Grundstück oder 

Gebäude (vorerst) behalten, muss man 

das jeweilige Steuerrecht und das Grund-

stücksverkehrsrecht beachten. Nach dem 

baden-württembergischen Agrarstrukturver-

besserungsgesetz (ASVG) ist beispielsweise 

ein Zurückbehalt von bis zu 1 Hektar möglich. 

Familienbande 
In der Regel erfolgt die Hofübergabe im 

 Familienkreis. Da eine Schenkung mit warmen, 
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Im Arbeitsalltag am Pferdebetrieb fällt je nach Anzahl der Tiere eine ganze Menge

Mist an. Wie dieser möglichst effektiv und zeitsparend entfernt werden kann, 

sowie über den Bau und die Funktionsweise von Entmistungsanlagen, berichteten 

wir in der Ausgabe 7/2018 unseres Magazins Pferdebetrieb. 

Saugentmistungen oder Breitschieber bzw. Faltschieber sparen eine Menge Zeit, 

Arbeit und folglich auch Geld. Doch was passiert nach dem 

Zusammenschieben, Ansaugen und Wegfahren des Pferdemists?

WOHIN 
DAMIT? 

E N T S O R G U N G  U N D  W E I T E R V E R W E R T U N G  V O N  M I S T



D
ie grundlegende Frage, die sich Betriebsleitern stellt, ist die, den Mist 

zu lagern und weiter zu verwerten oder ihn direkt zu entsorgen. Für 

beide Optionen gibt es wiederum diverse Möglichkeiten. Zunächst 

jedoch muss der Mist seinen Weg auf den Misthaufen finden und 

diesen gilt es, richtig einzurichten und zu planen.

Wind- und wetterfest
Bei der Frage nach der optimalen Lagerung betont Dr. Joachim Raupp vom Land-

wirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg: „Es ist immer besser, den 

Pferdemist möglichst offen liegen zu lassen und nicht abzupacken. Trotzdem ist, 

neben dem Regenschutz auch der Windschutz bei der Lagerung wichtig, vor allem, 

da während der Rotte Ammoniak entsteht und dies bei starken Winden einfach 

herausgeblasen werden kann. Das hat einen erheblichen Stickstoffverlust im Mist 

sowie Geruchsbelästigung zur Folge.“ Ein solcher Windschutz kann eine Hecke 

sein. Vorab heißt das auch, die Windrichtung bei der Einrichtung des Misthaufens 

zu beachten und einzuplanen. Carola Brandt von Schauer Agrotronic stimmt zu 

und empfiehlt dabei die Nordseite des Betriebs, ohne direkten Zug zum Boxen-

trakt. Matthias Schlosser vom gleichnamigen Bauunternehmen legt Betriebsleitern 

nahe, sich für eine wasserundurchlässige Fläche und eine leicht geneigte Platte 

zu entscheiden. Er erklärt: „Um diese Fläche sollten drei Wände in U-Form ange-

ordnet sein und die Bodenplatte sollte man nach hinten abfallen lassen. So kann 

das eventuell einsickernde Wasser vom Mist aufgesogen werden.“ Zwei weitere 

Optionen nennt Ulrike Struck, Fachreferentin für Pferdezucht und -haltung bei der 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen: den Tiefstall (Matratzeneinstreu) oder ei-

nen wasserdichten Container, um die einmonatige Lagerverpflichtung zu erfüllen, 

ab 2020 erhöht sich diese auf zwei Monate. 

Neben der Miststätte selbst ist auch deren Umgebung von Bedeutung. Wichtige 

Kriterien sind dabei, dass der Misthaufen auch mit Maschinen und Transportern 

leicht zugänglich ist, sowie ausreichend Platz zum Rangieren und Wenden besteht. 

Je nach rechtlicher Lage im Bundesland und Witterung kann es sinnvoll sein, ein 

Dach über die Miststätte zu bauen. „Sie sind eine kostengünstige Option, halten 

sauberes Regenwasser fern und verhindern so eine Vermischung, Verunreinigung 

und zu große Feuchtigkeit im Misthaufen.“, weiß Schlosser. Am Betrieb sieht der 

Reitanlagenbauer den Misthaufen an einem der hinteren Ausgänge, idealerweise 

dem Eingang abgewandt. Eine weitere attraktive Option kann es laut Schlosser 

sein, den Pferdemist mit Netztoren und Dach verschwinden zu lassen: „Vor allem 

im Sommer ist das praktisch und vermindert Gerüche. Dennoch ist die Luftzirkula-

tion natürlich wichtig. Die Hitze muss raus können. Dafür sorgt eine sogenannte 

Spaceboard Schalung.“ 3

Die Phasen der Kompostierung

1.  Erwärmungsphase – mehrere Stunden bis 1 Tag – leicht zersetzbare 

Stoffe wie Kohlenhydrate und Eiweiß werden abgebaut –  

die Temperatur steigt

2.  Heißphase – tritt ab 45 Grad Celsius ein, dauert 6 bis 8 Wochen – 

während dieser Zeit den Mist nicht abdecken, da sonst die Verdunstung 

gestört wird – wenn Mistmiete sehr trocken wird, wässern – nicht 

umsetzen, da sonst Ammoniak verloren geht

3.  Abkühlungsphase – dauert etwa 2 Monate, beginnt bei Temperaturen 

unter 45 Grad – in dieser Zeit ist der Regenschutz besonders wichtig

Quelle: „Düngewirksamkeit von Pferdemist“ von  

Dr. Joachim Raupp und Prof. Dr. Martin Elsäßer.

eine Marke von

AKO-Agrartechnik GmbH & Co. KG
Tel. +49 7520 9660-0   www.ako-agrar.de

Gratis Katalog anfordern! Verkauf nur über den Fachhandel!

Bei allen angegebenen Preisen handelt es sich um unver- 
bindliche Preisempfehlungen des Herstellers und verstehen  
sich inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.

NDi 2500 digital

UVP*

199,00 

• 230 Volt Netzgerät
• digitale Displayanzeige
   für Zaun- und Erdspannung
• Input Joule: 3.50 J
• Output Joule: 2.50 J
• Art.Nr. 372800
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